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FEST ZUR FESTSPIELERÖFFNUNG
Samstag, 26. Juli 2008
100 Konzerte, Veranstaltungen und Ausstellungen bei freiem Eintritt

SALZBURGER FESTSPIELE 2008
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Spätestens das mehr als reichhaltige Programm für den „Festtag“ des 26. Juli
2008 wird jedermann davon überzeugen: Das Salzburger Fest zur Festspiel-
eröffnung ist längst nicht mehr bloß die Ouvertüre, es ist ein eigenständiger
Bestandteil des Salzburger Festspielsommers! Nicht weniger als 100 Veran-
staltungen, Konzerte, Theateraufführungen und Ausstellungen bilden heuer
von 10 Uhr früh bis in die Nacht hinein ein Feuerwerk an künstlerischen
Darbietungen höchster Qualität und Originalität, die allen Richtungen
zugeordnet werden können. Und hier sind nicht nur die unterschiedlichen
Kunstsparten, wie Musik, Theater, Tanz, bildnerische Kunst etc. gemeint,
sondern auch die Herkunftsländer von Künstlern, Themen und Stilrichtun-

gen. Wo sonst, als eben hier, beim Salzburger Fest zur Festspieleröffnung, kann man im Vorüber-
gehen eine derart faszinierende Weltreise mit den vielfältigsten Ausdrucksmitteln der Kunst erleben:
Die klingende, fröhliche tour d’horizon wird das „Herz vom Herzen Europas“ – so einst Hugo von
Hofmannsthal über Salzburg – mit Südamerika, Westafrika, Griechenland, Frankreich, Italien und
auch Osteuropa verbinden. Attraktiver und harmonischer kann man das europäische Jahr des
interkulturellen Dialoges kaum präsentieren. In diesem Programm wird sicher jeder etwas und
mancher vieles finden, und nicht wenige werden es auch heuer wieder bedauern, nicht an mehre-
ren interessanten Spielorten gleichzeitig sein zu können. Feiern Sie also mit, wenn unverfälschte
heimische Volksmusik, feierliche Barockkonzerte, ukrainische Klezmerklänge, leidenschaftliche
lateinamerikanische Salsarhythmen, subtile französische Chançons, musikalische Legenden Sizi-
liens und natürlich auch manche vertraute Mozartmelodie ein stimmiges Potpourri der ganz
besonderen Art bieten. Die ganze Stadt wird an diesem Tag einmal mehr Bühne sein und zum Stau-
nen, Feiern, Bewundern und ganz einfach zum Genießen einladen.
Ich wünsche allen Gästen aus nah und fern ein unvergessliches Fest zur Festspieleröffnung 2008!

Mag. Gabi Burgstaller
Landeshauptfrau

Programmänderungen vorbehalten !
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Bevor die erste Premiere den Auftakt zu einer hoffentlich erfolgreichen 
Saison 2008 macht, laden wir zu unserem Fest zu Festspieleröffnung. Als
besonderes Geschenk an alle Salzburgerinnen und Salzburger und die Gäste
unserer schönen Stadt sind heuer erstmals alle Veranstaltungen bei freiem
Eintritt. Wir machen wieder die ganze Stadt zur Bühne und bringen ein Pro-
gramm, von dem wir sicher sind, dass es alle Altersgruppen begeistern kann.
Es war uns ein besonderes Anliegen, Künstler und Kunstwerke in den Mit-
telpunkt dieser Aufführungen zu stellen, die sie dann auch im eigentlichen
Programm der Festspiele finden.
Die Gruppe Mnozil Brass, Clemens Schick, der eindringliche Darsteller des

Tods im „Jedermann“, oder die Needcompany, die heuer auf der Perner Insel spielen wird, werden
Sie bereits am 26. Juli in ihren Bann ziehen. Neue Spielstätten, wie die Kavernen 1595 oder das
Museum der Moderne, sind erstmals Teil unseres Festes. Im Haus für Mozart gibt es eine Opera
buffa von Jaques Offenbach, eine komplette Operette gespielt und gesungen von einem einzigen
Darsteller, dem phänomenalen Michael Quast. In der Universitätsaula erleben Sie eine völlig neue
Version der Zauberflöte. Oder wollten Sie schon immer wissen, wie es gelingt, dass ein einziger
Darsteller den Jedermann im Alleingang bewältigt?
Wenn jetzt auch noch das Wetter mitspielt, dann wird das Fest zur Festspieleröffnung 2008 sicher
ein ganz besonderes. Herzlich Willkommen!

Helga Rabl-Stadler
Präsidentin der Salzburger Festspiele

In den nächsten Wochen wird das Stadtbild wieder von den Gästen, Künst-
lern und Kulturliebhabern aus aller Welt geprägt sein, die in die Mozart-
stadt kommen, um Musik und Theater auf höchstem Niveau zu genießen.
Kaum ein anderes Festival übt dieses Flair und diese Atmosphäre aus, die
die Salzburger Festspiele ausstrahlen.
Den Auftakt macht das Fest zur Festspieleröffnung: Die Stadtberge, das
Salzachufer, die Stadtplätze, die Innenhöfe, die Museen, die Galerien und
viele weitere Spielstätten mehr. Die gesamte Stadt Salzburg feiert die Eröff-
nung der Festspiele, wird bespielt und in Szene gesetzt. Das Eröffnungs-
programm ist ein Zeichen der Freude auf den diesjährigen Festspielsommer

und zeigt Salzburg wieder einmal von seiner facettenreichsten Seite. Das Programm bietet für
jeden Geschmack etwas an: sei es für Kinder und Familien, Klassikfreunde oder Theaterkenner,
Weltmusikhörer oder Brauchtumsliebhaber.
Ich lade Sie ein, den Sommer mit diesem Fest in Salzburg zu begrüßen und wünsche Ihnen unver-
gleichliche Sommertage in Salzburg!

Dr. Heinz Schaden
Bürgermeister
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R HAGENAUER PLATZ

10.00–14.00 Uhr

Weberhäuslmusi & Weberhäusl Dreigesang

Das SVLW freut sich, anlässlich seines 

hundertjährigen Jubiläums mit dem Projekt

„Salzburger Straßenmusik“ Gassen und

Plätze der Innenstadt um die einheimische 

volksmusikalische Komponente zu erweitern.

Im Rahmen dieses Projektes werden noch bis

Ende September jeweils am Samstag von 

10.00–14.00 Uhr unterschiedliche Volks-

musikgruppen in der Salzburger Innenstadt

musizieren. Nähere Informationen unter

www.salzburgervolksliedwerk.at

T LINKES SALZACHUFER

10.00–20.00 Uhr

Salzachgalerien

Flanieren Sie bei musikalischer und gastro-

nomischer Begleitung zwischen Makartsteg

und Müllnersteg über Salzburgs schönsten

Kunstbasar.

Y BAROCKMUSEUM im Mirabellgarten

11.00–12.00 Uhr

Pastabarocca „Stark wie die Liebe ist der Tod“

Passend zum heurigen Festspielmotto haben

Eva Schoßleitner, Gesang, Kim Klausberger,

Blöckflöte, Leonore von Stauss, Cembalo,

und Makiko Kurabayashi, Barockfagott,

speziell für das Fest barocke Kantaten von

Liebe und Leidenschaft zusammengestellt.

Vorprogramm

Q GALERIE AM MOZARTPLATZ

10.00–17.00 Uhr

Stefanie Schneider „sidewinder“

„Denn stark wie die Liebe ist der Tod“, dieses

Motto gibt den Festspielen 2008 ein pro-

grammatisches Zentrum. Auch die Künstlerin

Stefanie Schneider, von der die heurigen

Festspielsujets stammen, ist in ihrer Arbeit

durch diesen unlösbaren Zusammenhang

von Liebe und Tod angetrieben. Der über

Jahrhunderte Literatur, Kunst und Theater

inspirierende Spannungsbogen von Eros und

Thanatos gewinnt in ihren fotografischen

Zyklen eine verstörende Eindringlichkeit.

15.30–16.00 Uhr Kostenlose Führung

W SALZBURGER MARIONETTENTHEATER

Schwarzstraße 24

10.00–16.00 Uhr

Tag der offenen Tür

Das Salzburger Marionettentheater beschäftigt

10 Puppenspieler und ca. 500 Marionetten.

Die eigene Spieltechnik ist weltweites Vorbild.

Lernen Sie die Welt der Puppen backstage

kennen, wo die Marionetten geschnitzt und

kostümiert, entworfen und restauriert werden.

E BRUDERHOF

Ab 12.00 Uhr

BAKOTA: DAS FEST: Zwischen Afrika und Dir

Gemeinsames Kochen afrikanischer

Spezialitäten, Kunst und Handwerk.
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Hauptprogramm

STADTBERGE

14.30–14.40 Uhr

Begrüßungssalut der Brauchtumsschützen

Brauchtumsschützen nehmen auf der

Festung Hohensalzburg, am Mönchsberg

und am Kapuzinerberg Aufstellung.

Stadtschützenkommandant Gert Korell 

gibt „Feuer frei“ für den Auftakt zum Fest.

U DOMPLATZ

15.00–16.00 Uhr

Signierstunde 

Die Festspielkünstler Carlos Álvarez, Alek-

sandrs Antonenko, Annette Dasch, Sophie

von Kessel, Christopher Maltman, Marina

Poplavskaya, Clemens Schick, Erwin Schrott,

Elisabeth Trissenaar und Markus Werba

signieren für Sie mit schwungvoller musikali-

scher Begleitung durch die BigBand des
Musikum Salzburg Stadt unter Kurt Gersdorf.

Bei Schlechtwetter um 15.15 Uhr im Foyer

der Universitätsaula, Hofstallgasse

16.30–17.00 Uhr

„Jedermann. Das Spiel vom Sterben des
reichen Mannes (leicht gekürzt)“

Thomas Limpinsel – dünner

Vetter des „Jedermann“ – zeigt

das Traditionsstück in der Ori-

ginalkulisse. Im Alleingang und

auf 30 Minuten reduziert.

Bei Regen um 18.15 Uhr im Haus für Mozart

19.00–19.45 Uhr

Salzburger Chorknaben & Chormädchen  

Unter der Leitung

von Helmut Zeilner

lassen die jungen

ChoristInnen des

Musikum Salzburg

mit klassischen Wer-

ken von W.A. Mozart,

Robert Schumann,

Johann Strauss, aber

auch Volksliedern und

Evergreens aufhorchen.

Bei Regen um 19.15 Uhr im Haus für Mozart

20.00–21.10 Uhr

Konzert der Stadtmusik Salzburg 
und des Bezirkschores

Prof. Josef Seidl dirigiert das Blasorchester

der Stadt Salzburg, das bei der erfolgreichen

Teilnahme an internationalen Wettbewerben

seine künstlerische Leistung mehrfach 

eindrucksvoll unter Beweis stellen konnte.

Arunas Peciulis ist Garant für einen 

interessanten Gesangsteil, den der Bezirks-

chor beitragen wird.
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P ORCHESTERPROBERAUM 
Herbert von Karajan Platz 11

15.00–16.00 Uhr und 17.00–18.00 Uhr

Opera Viva „Zauber in der Musik“

Warst Du schon einmal Zauberlehrling bei

Mozart oder eine Katze im Rossini-Duett?

Wenn nicht, dann vielleicht eine Harems-

tänzerin der Janitscharenmusik? Auch nicht?! 

Ja, dann solltest Du unbedingt zu unserer

zauberhaften Musikvorstellung kommen,

um genau das zu erleben.

Für Kinder von 3–10 Jahren.

Klaudia Kadlec – Konzept und Moderation,

Alexander Krampe – Arrangements,

Anna Kuvaja – Klavier, Christine Krug –

Kostüme, Ali Salvioni – Percussion u. a.

Kostenlose Zählkarten ab 7. Juli an der

Tageskassa der Salzburger Festspiele bzw.

Restkarten beim Einlass zur Veranstaltung

16.00–17.00 Uhr

Kinderschminken

Maskenbildnerinnen verwandeln mit viel

Geschick und Fantasie unsere jüngsten 

Besucher.

I SALZBURGER DOM

17.30–18.30 Uhr

Domkonzert 

In der unvergleichlichen

Atmosphäre des Salzbur-

ger Doms können Sie

Händels „Allelujah“,

Mozarts „Ave verum“

und Teile von Joseph

Haydns „Nelsonmesse“

hören. Dargebracht vom

Salzburger Domchor,

dem Collegium Canto-

rum Saar und dem New

England Symphonic Ensemble.

O WALLISTRAKT Franziskanergasse 1

15.00–17.00 Uhr

Junge Freunde der Salzburger Festspiele

erarbeiten zum „Jedermann“ (15.00 Uhr)

und zur „Zauberflöte“ (16.00 Uhr) zur The-

matik „Mutter und Tochter/Sohn“ kurze

Szenen, zu denen eine Gruppe auch einen

Bühnenhintergrund malen wird.

17.30–18.30 Uhr

Tanzwerkstatt für Kinder und Jugendliche

Kinder und Jugendliche haben die Möglich-

keit, unter Anleitung der erfahrenen Tanz-

leiterinnen Marlene Herzog und Ulrike 

Thaler-Wen in kurzer Zeit einfache Volks-

tänze zu erlernen oder die Vorkenntnis zu

vertiefen. Die Familie Weber übernimmt

wieder die musikalische Umrahmung.
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20.00–21.00 Uhr

Piano Drum „88 Tasten ... Becken,
Trommeln und Schlägel“

Christof Moser und Mario Lackner  präsen-

tieren mit ihrem „Piano Drum“ Duo eine im

klassischen Genre völlig neue kammermusi-

kalische Form. Innovative Bearbeitungen für

Klavier und Schlagzeug, eine zeitgemäße

Hommage an die alten Meister – Musik aus

drei Jahrhunderten. So haben Sie Klassik

noch nie gehört.

„Genial !“ (Norman Shetler, Pianist)

Kostenlose Zählkarten ab 7. Juli an der

Tageskassa der Salzburger Festspiele bzw.

Restkarten beim Einlass zur Veranstaltung

{ REPUBLIC Anton Neumayr Platz 2

11.00–13.00 Uhr

Piano Drum „Games without frontiers“

AmbientKlassikJungleImprovisation mit

Klavier & Schlagzeug. Christof Moser und

Mario Lackner treffen auf MozartGulda-

StraussCorea in chilliger Lounge-Atmosphäre.

Im republic café.

18.00–19.20 Uhr

Clemens Schick „Windows, oder: Müssen
wir uns Bill Gates als einen glücklichen
Menschen vorstellen “ 

Von Mathias Greffrath

In einer Fassung von Perrig/Schick

Er ist der „Tod“ im

„Jedermann“, Star der 

deutschen TV-Serie

„Unschuldig“ und

Bodyguard eines

James-Bond-Böse-

wichts. Der facettenrei-

che Jungstar öffnet mit

,,Windows“ ein Fenster

in die Seelenkammern

des Bill Gates.

„… ein Schauspieler, der einem auch das Tele-

fonbuch vorspielen könnte, ein großer Ver-

führer, ein Virtuos.“ (Süddeutsche Zeitung) 

Mathias Greffrath – Autor, Elias Perrig – Regie

Eine Produktion des schauspielhannover.

Kostenlose Zählkarten ab 7. Juli an der Tages-

kassa der Salzburger Festspiele bzw.

Restkarten beim Einlass zur Veranstaltung

20.30–22.30 Uhr

Mnozil Brass „Das Gelbe vom Ei“

Mnozil Brass – das die Oper „Irmingard“ 
am 24. August im republic uraufführen wird –
wühlt sich mit großer Spielfreude, tiefemp-
fundenem Enthusiasmus und der notwendigen
Portion Atemluft durch das Repertoire der
vergangenen 14 Jahre. Gespielt werden neue 
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20.30–22.30 Uhr

Michael Quast „Blaubart“ 

Opéra bouffe von Jacques Offenbach

Eine komplette Operette, frech und

komödiantisch aus dem Ärmel geschüttelt.

Michael Quast spielt – in Anlehnung an 

Karl Kraus – alle Figuren des „Blaubart“

sowie den Chor selbst. Der Pianist Theodore

Ganger übernimmt neben der musikalischen

Leitung auch den Part des Orchesters.

Vergnüglich, mitreißend, charmant.

„… ein kleines theatralisches Zauberwunder-

werk“ (Süddeutsche Zeitung)

Kostenlose Zählkarten ab 7. Juli an der

Tageskassa der Salzburger Festspiele bzw.

Restkarten beim Einlass zur Veranstaltung

q UNIVERSITÄTSAULA Furtwänglerpark

20.00–21.20 Uhr

Thalias Kompagnons 
„Die Zauberflöte – Eine Prüfung“

Prinz Tamino gerät beim Versuch seine

geliebte Pamina zu retten, zwischen die

Fronten der wahnwitzigen Königin der

Nacht und des demagogischen Zauberers

Sarastro. Der Applaus frenetisch wie nach

Hits und alte Klassiker. Immer getreu dem
mnozil’schen Motto: Wer leise spielt, hat
schon verloren!

Kostenlose Zählkarten ab 7. Juli an der

Tageskassa der Salzburger Festspiele bzw.

Restkarten beim Einlass zur Veranstaltung

23.00–04.00 Uhr

After Show Party mit BTO Spider 

Der Radiomacher und Ausnahme-DJ BTO

Spider (FM4, High Spirits) präsentiert das

Beste aus allen Clubsoundwelten. Funky

und energiegeladen! Für alle zum Mitfeiern!

Im republic café.

} HAUS FÜR MOZART Hofstallgasse 1

17.45–18.00 Uhr

Salzburger Festspiele Kinderchor

Kinder zwischen 8 und 14 Jahren wurden 

eingeladen, im ersten Salzburger Festspiele

Kinderchor mitzuwirken. Ihre Premiere feiern

sie im Rahmen des Festes unter der Leitung

von Wolfgang Götz mit Hindemiths „Wir

bauen eine Stadt“.
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einem Popkonzert, die Stimmung ausge-

lassen wie im Kabarett, die Darbietung frech

und kurzweilig. Diese erstaunliche Wirkung

erzielt die höchst originelle Best-of-Fassung

der „Zauberflöte“. Die Darsteller? Figuren

aus Papiermaschee. Die Sänger? Der Coun-

tertenor Daniel Gloger singt mit komödian-

tischer Geste alle Arien, Duette und Terzette

– stark gekürzt. Das Orchester? Acht Musiker

begleiten mit Esprit und instrumentalem wie 

stimmlichem Einsatz. Das Bühnenbild?

Bemalte Tafeln, die wie Backbleche in Regale

geschoben werden. Zwei Puppenspieler,

Tristan Vogt und Joachim Torbahn, haben

diese einzigartige Performance entwickelt.

„Eine witzigere Adaption des Opernstoffes

hat man kaum erlebt“. (Wiener Zeitung)

Eine Koproduktion mit der Tafelhalle Nürnberg

und dem ensembleKONTRASTE. Unterstützt

durch die Kunst- und Kulturstiftung Dr. Drexel

und die Kulturstiftung der Sparkasse Nürnberg.

Kostenlose Zählkarten ab 7. Juli an der

Tageskassa der Salzburger Festspiele bzw.

Restkarten beim Einlass zur Veranstaltung

w HOF WOLF DIETRICHSRUH 
Sigmund-Haffner-Gasse 14

14.40–15.15 Uhr

Needcompany „Buch- und CD-Präsentation“

Nicht nur die

Aufführungen

der Needcom-

pany besitzen

Kultstatus.

Auch Jan Lau-

wers’ Texte sind

vielfach preis-

gekrönt.

Anlässlich der

Salzburger Premiere erscheint eine neue CD

der Company mit ihren besten Songs und

der Fischer Verlag veröffentlicht alle Stücke

der Salzburger Trilogie. Beides präsentiert

Jan Lauwers mit Gästen am Nachmittag

open air.

15.30–17.00 Uhr

!DelaDap

Vergessen Sie alles, was Sie über die Musik der

Roma, der „Zigeuner“, zu wissen glaubten.

!DelaDap präsentiert diese Jahrhunderte alte

Musik wie man sie noch nie zuvor gehört hat

– in einem Gewand, wie es moderner, zeitge-

mäßer nicht sein könnte.

18.00–19.45 Uhr

Sanmera „hot salsa /afro-cuban music“

Was 1998 als Projekt österreichischer Jazz-

musiker begann, ist mittlerweile zu einem

hochkarätigen 11-köpfigen Salsa-Orchester

mit internationaler Strahlkraft gereift. Im
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knüpfung zwischen dieser archaischen Musik-

kultur und der Welt, in der wir Westeuropäer

heute leben. Volksweisen und Improvisationen,

die unser eigenes Wesen und unsere moderne

Welt betreffen. Zum Lachen und zum Nach-

denken. Melancholisch und zugleich voll

Temperament und Feuer.

Mit Ewa und Bohdan Hanushevsky,

Barny Girlinger und Kurt Edlmair.

17.15–18.45 Uhr

Hofrat „new alpine club music“

Extrem Österreich bezogenes, zwie- und 

triefaches Beat & Groove Club Project

Johannes Steiner – Harmonika, Trompete,

Peter Fürhapter – Saxofon, Bass, Stimme,

Andreas Grabner – Percussion, Loops.

19.30–21.00 Uhr

Annie Höller, Mario Berger & Band

treten eine musikalische Reise an – rund um

die Welt und ebenso international wie das

Publikum und die Künstler der Salzburger

Festspiele. Mario Bergers gefühlvolle Virtuosi-

tät auf der Gitarre ist landesweit ein Begriff –

spielt er doch mit allen Granden der öster-

reichischen Pop-Szene. Seine Partnerin Annie

Höller, bekannt als eine der schönsten und

Lauf der Jahre konnte Bandleader Klaus

Bräuer ein Dreamteam mit Spitzenmusiker-

Innen aus Venezuela, Kuba, Kolumbien und

Österreich formieren. Mitreißender Sound

mit pulsierendem Drive: tanzbarer Hörge-

nuss der Sonderklasse.

e TOSKANAHOF DER UNIVERSITÄT 
SALZBURG Churfürststraße 1

20.00–21.15 Uhr

Salzburger Straßentheater „Das Konzert“

Die 1909 uraufgeführte Komödie von 

Hermann Bahr erzählt die Geschichte eines

alternden Starpianisten, der durch Affären

mit Klavierschülerinnen seinen Ruf als Casa-

nova beweisen möchte. Geistreiche und

witzige Dialoge entwickeln sich durch das

Bemühen seiner Frau, ihre Ehe mit dem

Möchtegern-Casanova zu retten. Klaus

Gmeiner hat mit einem erstklassigen

Theaterensemble eine unserer Zeit ange-

passte Inszenierung einstudiert.

Bei Regen im Kapitelsaal, Kapitelplatz 6

r CHIEMSEEHOF

15.00–16.30 Uhr

Kohelet3

Ukrainische Klezmatiken mit einer gehörigen

Portion Soul. Kohelet3 schafft eine Ver-
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facettenreichsten Stimmen des Landes, bezau-

bert durch Charme, Vielseitigkeit und Aus-

strahlung. Südländische Rhythmen, eine Prise

Swing und virtuose Gitarrenstücke – begleitet

von Ivan Ruiz Machado – Bass und Christian

Einheller – Schlagzeug.

t SALZBURG MUSEUM 
NEUE RESIDENZ

16.00–16.45 Uhr

Christian Bauschke „Hammerflügelkonzert“

Der Pianist spielt auf einem historischen

Hammerflügel Klaviermusik von Zeitgenossen

Mozarts. Bei diesen Kompositionen handelt

es sich um erst jüngst veröffentlichte Manu-

skripte. Ihre Urheber wirkten hier in Salz-

burg und hinterließen ein erstaunliches 

Klavierwerk, das Mozart kannte und aus ihm

auch schöpfte. Klaviersonaten und Klavier-

stücke von Anton Cajetan Adlgasser, Johann

Eberlin, Anton Paris, Michael Haydn und 

W. A. Mozart.

17.00–18.00 Uhr

Belcanto Chor Salzburg

In den nunmehr zwei Jahrzehnten seines

Bestehens hat sich dieser Chor einen Spitzen-

platz in diesem Genre „ersungen“. Das Reper-

toire reicht vom lokalen Volkslied bis zur

Chorliteratur namhafter Komponisten. Die

Chorleiterin Gertraud Steinkogler-Wurzinger

versteht es, diesen Chor zu künstlerischen

Höchstleistungen zu motivieren – es erwar-

tet Sie ein Klangerlebnis der besonderen Art.

y KAVERNEN 1595 Gstättengasse 27–29

16.00–17.00 Uhr

Kitty Royale Trio

Außergewöhnlich eklekti-

sche Popmusik kreiert das

Kitty Royale Trio mit

Harfe, Gesang, Gitarre,

Drums und Percussion.

Nebst der Aufnahme in die „Yehudi Menuhin

Live Music Now“ Stiftung spielte Kitty Royale

auch schon mit der Deutschen Punk Rock

Band „Die Ärzte“. In Salzburg präsentiert sie

im Trio Eigenkompositionen voller Sensibili-

tät und Dynamik. Musikgenuss pur!

Kitty Royale – Harfe, Gesang,

Thomas Berthold – Gitarre,

Thomas Hastreiter – Drums, Percussion.

18.00–20.00 Uhr

Etta Scollo „Les Siciliens“

Nach dem großen Erfolg mit „Canta Rò“

und dem Deutschen Weltmusikpreis 2007

bringt Etta Scollo sizilianische Legenden

nach Salzburg. Ein musikalischer Bazar voll

ungehörter Klänge und ungesagter Worte.

Mit Hinrich Dageför und Detlef Raschke.

Mit freundlicher Unter-

stützung der Wüstenrot

Versicherungs-AG.

Kostenlose Zählkarten

für beide Konzerte ab 

7. Juli an der Tageskassa

der Salzburger Festspiele

bzw. Restkarten beim

Einlass zur Veranstaltung
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„Klassische Liebelei – Facetten der Liebe“
Schwungvolle Opernmelodien von 

Ch. Gounod und G. Bizet, klassische Stücke

von E. Grieg, virtuoses Spiel bei A. Vivaldi

werden charmant mit ausgewählten Liedern

aus den Musicals „My Fair Lady“ und „West

Side Story“ kombiniert.

„Sous le ciel de Salzburg – 
Unter dem Himmel von Salzburg“
Angelehnt an das Lied „Sous le ciel de Paris“

von Edith Piaf erwarten Sie Stücke, die vom

Leben erzählen. Französische Chansons,

bekannte Lieder und Tangos von Piazzolla,

die die Herzen höher schlagen lassen,

ergeben mit Songs von Weill und romanti-

schen Jazzballaden eine interessante Melange.

Isabell Münsch – Sopran,

Mariana Beleaeva – Geige,

Alexander Kuralionok – Akkordeon.

Mit freundlicher Unterstützung

des Café Bazar.

p UNIVERSITÄT MOZARTEUM SOLITÄR
Mirabellplatz 1

17.00–18.30 Uhr

Young Talents

Preisträger-Auswahlkonzert der Internatio-

nalen Sommerakademie Mozarteum 2008.

Die besten Studierenden der ersten 

Kursperiode singen und spielen aus ihrem

Solo- und Kammermusik-Repertoire.

u MUSEUM DER MODERNE 
MÖNCHSBERG

19.00–20.15 Uhr

Digitalog 

Barockmusik trifft auf Computermusik des

21. Jahrhunderts. Christoph Lindenbauer,

Anselm Oberhummer, Markus Grüner und

Karl Schönswetter stellen Bach, Händel und

Telemann in den Kontext zu den digitalen

Möglichkeiten unserer Zeit.

i ARTHOTEL BLAUE GANS 
GASTGARTEN Herbert v. Karajan Platz

ab 18.00 Uhr

„vertigo – taking off“ (ein Raketenstart)

Eine Performance von David Moises & 

Chris Janka. Bei jedem Wetter.

o CAFÉ BAZAR Schwarzstraße 3

14.45–15.30 Uhr, 16.00–16.45 Uhr,
19.15–20.00 Uhr, 20.15–21.00 Uhr 

Isabell Münsch & Duo Conespressivo

Die drei jungen Künstler zeigen ihre Vielfäl-

tigkeit in zwei verschiedenen Programmen.

Die selbst arrangierten Stücke spiegeln ein

facettenreiches Repertoire mit Humor,

Charme und Ernsthaftigkeit wider.
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Technik, aber mit raffinierten Arrangements,

ohne Bühnenshow, aber mit Witz und

Charme entsteht ein Nachmittag, der das

Feuer des mediterranen Lebens widerspie-

gelt. Lakis Jordanopoulos, Hakan Gürses,

Yildirim Fakilar und Herwig Thoeny.

19.00–22.00 Uhr

Trio Serrado featuring Yella Schwarzer 
„Latin-Jazz & more“

Der Sound Brasiliens

mit Bossa Nova,

Samba, Musica 

Popular Brasileira.

Präsentiert von Joe

Mayer, Günter Ellmer,

Florian Müller und

Yella Schwarzer.

Mit freundlicher Unterstützung von Bistro

Azzurro, Fideler Affe, Gablerbräu, Havana

Cocktail Bar, Marios Taverna.

E BRUDERHOF
BAKOTA: DAS FEST: Zwischen Afrika und Dir

14.00–15.00 Uhr, 16.00–17.00 Uhr
und 18.00–19.00 Uhr

Daniel Burley Show

Parodie, Magie, Comedy, Improvisation

15.00–16.00 Uhr, 17.00–18.00 Uhr

Danya „Von den Wurzeln westafrikanischer
Musik“

In Westafrika ist es „Singenden Erzählern“,
den so genannten Griots vorbehalten, Kultur

[ HECKENTHEATER im Mirabellgarten

15.15–16.30 Uhr

D’ Salzburger Tanzer

Dem Internationalen aufgeschlossen, dabei

in der heimatlichen Kultur verwurzelt blei-

ben, das ist der Tenor dieses Volkskulturpro-

grammes im ehemals „Hochfürstlichen

Lustgarten“, dem heutigen Heckentheater.

Heimisches Liedgut, Volksmusik und Volks-

tanz stehen auf dem Programm. Unter der

Obmannschaft von Ernst Gebhart ist diese

Brauchtumsgruppe auch ein kultureller Bot-

schafter Salzburgs – in vielen Ländern

Europas bis hin nach Australien wurde Salz-

burger Volkskultur begeistert aufgenommen.

] PRIESTERHAUSGASSE

15.00–18.00 Uhr

Tsatsiki Connection

Reine Freude am Musizieren führt diese

Musiker zusammen. Ohne komplizierte
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S MOZARTPLATZ

21.30–22.00 Uhr

„POSTBUS: landauf – landab“

Der vielseitig engagierte Musiker Reinhold
Wieser unternimmt mit dem „Ensemble
Paris Lodron“ eine musikalische Reise, die
sie entlang der Salzach – von deren Quellen
im Oberpinzgau bis zur Mündung in den
Inn – auch in die Landeshauptstadt führt.
Beim Fest zur Festspieleröffnung gastiert das
Ensemble mit einem speziellen Programm
am Mozartplatz: beschwingte Melodien der
50er, 60er und 70er Jahre.

22.00–22.20 Uhr

Multivision „Salzburgs Altstadt“ 

Der Filmemacher Roland Wieland nimmt

mit der Kamera die Salzburger Altstadt ins

Visier. Vom Kapuzinerberg aus gesehen

dokumentiert er deren historische Entwick-

lung und spannt dabei einen Bogen in die

Gegenwart. Die Projektionen sind das Ergeb-

nis einer intensiven Auseinandersetzung mit

der von der UNESCO als Kulturerbe ausge-

zeichneten Altstadt.

und Geschichte zu bewahren. Sie sind Leiter
bei Festen oder Zeremonien, Vermittler und
Ratgeber. Das wohl gehütete Wissen wird
von Generation zu Generation innerhalb 
der Familie weitergegeben. Mori Dioubaté/
Guinea und Mamadou Sanou/Burkina Faso
entstammen beide solchen Griot-Familien
und verkörpern deren traditionelle Kunst auf
höchstem Niveau. Roland Adam/D vervoll-
ständigt das Ensemble.

19.00–21.00 Uhr

Prince Zeka & Dunia Moja 

Botschafter der modernen afrikanischen

Musik feiern mit Ihnen bis in die Nacht.

A KAPITELPLATZ

21.15–24.00 Uhr

Siemens Fest>Spiel>Nächte

Das gemeinsame Erfolgsprojekt der 
Salzburger Festspiele, von ORF Salzburg 
und Siemens bietet auch 2008 wieder die
Möglichkeit einige der diesjährigen Festspiel-
produktionen zu erleben. Vom 26. Juli bis 
17. August 2008 werden die beliebtesten
Opern und Konzerte als Open-Air-Übertra-
gungen auf einer Großbildleinwand am
Kapitelplatz gezeigt. Der Eröffnungsabend
bringt ein Best-of der Opern der Salzburger
Festspiele 2007 sowie Robert Dornhelms
Dokumentation anlässlich des 100. Geburts-
tags von Herbert von Karajan.
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D GALERIE IM TRAKLHAUS Waagplatz 1a

13.30–14.00 Uhr

Franz Graf „Zeichnung und 
Malerei zur Sprache“

Katalogpräsentation 

14.00–14.15 Uhr, 15.00–15.15 Uhr
und 16.00–16.15 Uhr

Marie Colbin

Die Schauspielerin liest Texte von Trakl und

Handke zur Ausstellung von Franz Graf.

F GALERIE5020
Sigmund-Haffner-Gasse 12/1

14.00–15.00 Uhr

Roman Kirschner und Yunchul Kim 
„How to make water out of ice“

Performance-Lecture im Rahmen der Aus-
stellung Bild=Macht=Wissen.

G GALERIE JUDITH WALKER
Sala Terrena Sigmund-Haffner Gasse 14

10.00–20.00 Uhr

Tag der offenen Tür

Cornelius Kolig und Gudrun Kampl:
„Stoffwechsel“

H PAPAGENOPLATZ 

18.00–22.00 Uhr

Wirtsstubnmusi

Vier junge Musikanten des Schwerpunkt-

fachs „Volksmusik“ am Mozarteum spielen

freche Interpretationen traditioneller Volks-

musik. In Kooperation mit dem Salzburger

Volksliedwerk.

22.20–22.50 Uhr

Fackeltanz um das Mozart-Denkmal

Die dringend notwendige Generalsanierung

des Residenzplatzes macht heuer ein Auswei-

chen des Fackeltanzes auf den Mozartplatz

erforderlich. Eine interessante Herausforde-

rung für den langjährigen Volkstanzexperten

Michael Nußdorfer zur speziellen Adaptie-

rung der Traditionsveranstaltung! Die Fan-

fare der Militärmusik unter Gerhard Aigner

kündet den Einzug der Tanzpaare an, die zu

den Klängen der Stadtmusik die einzelnen

Figuren zeigen. Der Enge des Mozartplatzes

stehen Projektionen auf eine Großleinwand

gegenüber – dem Publikum wird eine neue

Perspektive von der diesjährigen Spielstätte

rund um das Mozartdenkmal eröffnet.

22.50–23.00 Uhr

Glockenspiel

Mit Mozart-Melodien vom Turm der Neuen

Residenz endet der Programmteil rund um

das Mozart-Denkmal.
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MUSEUM DER MODERNE RUPERTINUM  
Wiener Philharmoniker Gasse 9

„Rebecca Horn. Love–Hate“

„Kunst im Spiegel der Zeitenwende. Malerei,

Grafik Skulptur und Fotografie um 1900“.

11.00 Uhr: Gratisführung

MUSEUM DER MODERNE MÖNCHSBERG
Mönchsberg 32

„Sound of Art. Musik in der bildenden Kunst“

„Les Grands Spectacles III“

15.00 Uhr: Gratisführung

SALZBURGER BAROCKMUSEUM   
Orangerie des Mirabellgartens

„Tischlein deck dich  – 

Tafeldecken & Serviettenbrechen“

14.00 Uhr: Führung, ermäßigter Eintritt

AN VERSCHIEDENEN ORTEN

15.00–19.00 Uhr

Die Stelzer „Haute Couture“

Verwirrend, geheimnisvoll und hochelegant:

Riesige Frauen in prächtigen schwarz-weißen

Kostümen stolzieren, auf Stelzen alles überra-

gend, durch die Innenstadt. Sie bleiben ste-

hen, unterhalten sich scheinbar und verzau-

bern die Menschenmenge, die sich schnell vor

ihnen aufbaut.

Museen
10.00–17.00 Uhr

DOMMUSEUM ZU SALZBURG 
Domplatz 1a (Eingang Domvorhalle)

„Edelsteine, Himmelsschnüre.

Rosenkränze und Gebetsketten“ 

„Österreichische Barockkunst aus der

Sammlung Monsignore Sammer“

„Léopold Rabus“ 

10.30 Uhr: Führung durch die Ausstellung
„Edelsteine, Himmelsschnüre. Rosenkränze
und Gebetsketten“

RESIDENZGALERIE SALZBURG
Residenzplatz 1

„Sünde – Süße Laster – Lässliche Moral in

der bildenden Kunst“ 

„Meisterwerke – Europäische Malerei des 

16.–19. Jahrhunderts aus dem Sammlungs-

bestand“

11.00 Uhr: Eröffnung der Ausstellung
JUGEND MACHT MUSEUM:

„Heimat.AT“ – Land schafft Landschaft
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galerie5020
Sigmund-Haffner-Gasse 12/1

„Bild=Macht=Wissen“

Sabine Aichhorn, Jens Brand, Regula Dettwiler,

Gürsoy Dogtas, Michael Gumhold, Erik Hable,

Michael Kargl, Yunchul Kim, Roman Kirsch-

ner, Birgit Knoechl, Jürgen Krause, Edgar

Lissel, Agnes Meyer-Brandis, Jennifer Michel/

Michael Hoepfel, Michaela Mück, RAM u.a.

GALERIE GERLICH
Sigmund-Haffner-Gasse 6

Robert Hammerstiel „Das profane Werk“

SALZBURGER KUNSTVEREIN
Hellbrunner Straße 3

Gülsün Karamustafa

LEICA GALERIE
Mirabellplatz 8

Tony Vaccaro

GALERIE SEYWALD  
Rainbergstraße 3c

Ezequiel „Spanische Hintergründigkeiten“

GALERIE WELZ   
Sigmund-Haffner-Gasse 16

Emil Schumacher (1912–1999)

Ölbilder – Gouachen – Arbeiten auf Papier

1. Stock: Kunst von 1900 bis zur Gegenwart 

Galerienrundgang

10.00–17.00 Uhr

GALERIE ALTNÖDER
Sigmund-Haffner-Gasse 3/1. Stock

„de natura“ Strobl, Kern, Stimm, Resch,

Eisenberger, Walla, Weinberger

art bv BERCHTOLDVILLA
Josef Preis Allee 12

„Planet Erde“

Austauschausstellung des Tölzer Kunstvereins

RUDOLF BUDJA GALERIE
Wiener-Philharmoniker-Gasse 3

„Young Emerging Chinese Artists“
Ouyang Chun, Lin Chin Fong, Zhong Biao,
Han Yajuan, Jeong Jinyong, Yang Jing, Ling
Jian, He Sen and more

GALERIE HEIKE CURTZE
Wiener-Philharmoniker-Gasse 2

„Sonnengold“

Eine Auswahl aus dem Galerieprogramm

GALERIE FOTOHOF
Erhardplatz 3

„Lillian Birnbaum Transition“

GALERIE MARIO MAURONER 
Contemporary Art 
Residenzplatz 1

„35th Anniversary Exhibition“

Salzburgs Galerien präsentieren ihre Sommerausstellungen mit verlängerten Öffnungszeiten.
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TEXTIL-KUNST-GALERIE 
Steingasse 35

Sammlung Aichhorn 

„auf den Punkt gebracht“

Plangi – Abbindetechnik aus dem 

asiatischen Raum

GALERIEN DER STADT SALZBURG

Museumpavillon/Mirabellgarten

Konrad Winter 

Galerie Mozartplatz 5

Stefanie Schneider – Fotografien

UBR Galerie Ulrike Reinert    
Auerspergstraße 51

Joachim Grommek 

GALERIE IM TRAKLHAUS  
Waagplatz 1a

Franz Graf – Arbeiten zu Handke und Trakl 

In Salzburg gedruckte Unikat-Radierungen,

Zeichnungen und Arbeiten auf Leinwand

im Studio: Ilona Kálnoky – „Geste“, eine

Installation

ALTSTADTGALERIE WEIHERGUT   
Linzergasse 25

Drago Prelog „Kreuz-Ikonen und Heidenkreuze“

GALERIE JUDITH WALKER   
Sala Terrena Sigmund-Haffner-Gasse 14

Cornelius Kolig und Gudrun Kampl

Galerienrundgang

10.00–17.00 Uhr

MATOMBO
Pfeifergasse 9a

„Stein-Bildhauerei aus Afrika“
Shona-Skulpturen von Edward Chiwawa,
Factor Ziira, Bazilio Chayabandi u.a.

„Faszination Afrika“
Masken, Statuetten, Bronzen und Textilien
aus Kamerun, Mali, Burkina Faso, Nigeria,
Kongo und Cote d’Ivoire

GALERIE THADDAEUS ROPAC
Mirabellplatz 2

12.30 Uhr Eröffnung
„Anselm Kiefer – Ave Maria“
Editions: Donald Baechler
Annex: Markus Schinwald

GALERIE THADDAEUS ROPAC
Kunstraum Deutsche Bank
Schwarzstraße 30

11.00 Uhr Eröffnung
Gruppenausstellung kuratiert von Heike
Munder (Migros Museum, Zürich)

GALERIE NIKOLAUS RUZICSKA   
Faistauergasse 12

„Fiat Lux“ 

GALERIE NIKOLAUS RUZICSKA 
Max Gandolph Bibliothek    
Residenzplatz 9, 1. OG, Zugang über Mozartplatz 2

„AES+F“
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Zeitplan, 26. Juli 2008

10.00 – 14.00 Weberhäuslmusi Hagenauer Platz Seite 4

10.00 – 16.00 Tag der offenen Tür Marionettentheater Seite 4

10.00 – 17.00 Stefanie Schneider „sidewinder“ Galerie am Mozartplatz Seite 4

10.00 – 20.00 Salzachgalerien Linkes Salzachufer Seite 4

10.00 – 20.00 Tag der offenen Tür Galerie Judith Walker Seite 15

10.30 – 11.30 Führung durch die Ausstellung Dommuseum Seite 16

11.00 – 12.00 Pastabarocca Barockmuseum Seite 4

11.00 – 12.00 Eröffnung „Heimat.AT“ Residenzgalerie Seite 16

11.00 – 12.00 Führung durch die Ausstellung MdM Rupertinum Seite 16

11.00 – 12.30 Eröffnung der Ausstellung Kunstraum Deutsche Bank Seite 18

11.00 – 13.00 Piano Drum republic café Seite 7

12.00 – 22.00 Bakota: Das Fest Bruderhof Seite 4

12.30 – 13.30 Eröffnung der Ausstellung Galerie Thaddaeus Ropac Seite 18

13.30 – 14.00 Franz Graf Katalogpräsentation Galerie im Traklhaus Seite 15

14.00 – 14.15 Marie Colbin Galerie im Traklhaus Seite 15

14.00 – 15.00 Führung durch die Ausstellung Barockmuseum Seite 16

14.00 – 15.00 Daniel Burley Show Bruderhof Seite 13

14.00 – 15.00 Roman Kirschner und Yunchul Kim galerie5020 Seite 15

14.40 – 15.15 Needcompany Hof Wolf Dietrichsruh Seite 9

14.45 – 16.45 Isabell Münsch & Duo Conespressivo Café Bazar Seite 12

15.00 – 15.15 Marie Colbin Galerie im Traklhaus Seite 15

15.00 – 16.00 Signierstunde Domplatz Seite 5

15.00 – 16.00 Opera Viva Orchesterproberaum Seite 6

15.00 – 16.00 Führung durch die Ausstellung MdM Mönchsberg Seite 16

15.00 – 16.00 Danya Bruderhof Seite 13

15.00 – 16.30 Kohelet3 Chiemseehof Seite 10

15.00 – 17.00 Junge Freunde der Salzburger Festspiele Wallistrakt Seite 6

15.15 – 16.30 D’ Salzburger Tanzer Heckentheater Seite 13

15.30 – 16.00 Führung durch die Ausstellung Galerie am Mozartplatz Seite 4

15.30 – 17.00 !DelaDap Hof Wolf Dietrichsruh Seite 9

15.00 – 18.00 Tsatsiki Connection Priesterhausgasse Seite 13

16.00 – 16.15 Marie Colbin Galerie im Traklhaus Seite 15

16.00 – 16.45 Christian Bauschke Salzburg Museum Seite 11

16.00 – 17.00 Kinderschminken Orchesterproberaum Seite 6
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Zeitplan, 26. Juli 2008

16.00 – 17.00 Kitty Royale Trio Kavernen 1595 Seite 11

16.00 – 17.00 Daniel Burley Show Bruderhof Seite 13

16.30 – 17.00 Thomas Limpinsel Domplatz Seite 5

17.00 – 18.00 Opera Viva Orchesterproberaum Seite 6

17.00 – 18.00 Danya Bruderhof Seite 13

17.00 – 18.00 Belcanto Chor Salzburg Salzburg Museum Seite 11

17.00 – 18.30 Young Talents Uni Mozarteum Solitär Seite 12

17.15 – 18.45 Hofrat Chiemseehof Seite 10

17.30 – 18.30 Domkonzert Dom Seite 6

17.30 – 18.30 Tanzwerkstatt Wallistrakt Seite 6

17.45 – 18.00 Salzburger Festspiele Kinderchor Haus für Mozart Seite 8

18.00 – 19.00 Daniel Burley Show Bruderhof Seite 13

18.00 – 19.20 Clemens Schick „Windows“ republic Theatersaal Seite 7

18.00 – 19.45 Sanmera Hof Wolf Dietrichsruh Seite 9

18.00 – 20.00 Etta Scollo Kavernen 1595 Seite 11

18.00 – 22.00 Performance „vertigo – taking off“ Arthotel Blaue Gans Seite 12

18.00 – 22.00 Wirtsstubnmusi Papagenoplatz Seite 15

19.00 – 19.45 Salzburger Chorknaben & Chormädchen Domplatz Seite 5

19.00 – 20.15 Digitalog MdM Mönchsberg Seite 12

19.00 – 21.00 Prince Zeka & Dunia Moja Bruderhof Seite 13

19.00 – 22.00 Serrado Priesterhausgasse Seite 13

19.15 – 21.00 Isabell Münsch & Duo Conespressivo Café Bazar Seite 12

19.30 – 21.00 Annie Höller, Mario Berger & Band Chiemseehof Seite 10

20.00 – 21.00 Piano Drum Orchesterproberaum Seite 7

20.00 – 21.10 Stadtmusik & Bezirkschor Domplatz Seite 5

20.00 – 21.15 Salzburger Straßentheater Toskanahof Seite 10

20.00 – 21.20 Thalias Kompagnons „Zauberflöte“ Universitätsaula Seite 8

20.30 – 22.30 Mnozil Brass republic Theatersaal Seite 7

20.30 – 22.30 Michael Quast „Blaubart“ Haus für Mozart Seite 8

21.15 – 24.00 Siemens Fest>Spiel>Nächte Kapitelplatz Seite 14

21.30 – 22.00 POSTBUS: landauf - landab Mozartplatz Seite 14

22.00 – 22.20 Multivision „Salzburger Altstadt“ Mozartplatz Seite 14

22.20 – 23.00 Fackeltanz & Glockenspiel Mozartplatz Seite 14

23.00 – 04.00 After Show Party mit BTO Spider republic café Seite 8
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FÜR KLASSIKGENIESSER
11.00 – 12.00 Pastabarocca Barockmuseum Seite 04

16.00 – 16.45 Christian Bauschke Salzburg Museum Seite 11

17.00 – 18.30 Young Talents Uni Mozarteum, Solitär Seite 12

17.30 – 18.30 Domkonzert Salzburger Dom Seite 06

20.00 – 21.20 Thalias Kompagnons Universitätsaula Seite 08

20.30 – 22.30 Michael Quast Haus für Mozart Seite 08

21.15 – 24.00 Siemens Fest>Spiel>Nächte Kapitelplatz Seite 14

FÜR THEATERFREUNDE
14.40 – 15.15 Needcompany Hof Wolf Dietrichsruh Seite 09

16.30 – 17.00 Thomas Limpinsel Domplatz Seite 05

18.00 – 19.20 Clemens Schick republic Theatersaal Seite 07

20.00 – 21.15 Salzburger Straßentheater Toskanahof Seite 10

20.00 – 21.20 Thalias Kompagnons Universitätsaula Seite 08

20.30 – 22.30 Michael Quast Haus für Mozart Seite 08

FÜR DIE FAMILIE
10.00 – 16.00 Tag der offenen Tür Marionettentheater Seite 04

14.00 – 15.00 Daniel Burley Bruderhof Seite 13

15.00 – 16.00 Opera Viva Orchesterproberaum Seite 06

15.00 – 17.00 Junge Freunde der Salzburger Festspiele Wallistrakt Seite 06

16.00 – 17.00 Kinderschminken Orchesterproberaum Seite 06

16.00 – 17.00 Daniel Burley Bruderhof Seite 13

17.30 – 18.30 Tanzwerkstatt Wallistrakt Seite 06

17.45 – 18.00 Salzburger Festspiele Kinderchor Haus für Mozart Seite 08

18.00 – 19.00 Daniel Burley Bruderhof Seite 13

FÜR BRAUCHTUMSKENNER
10.00 – 14.00 Weberhäuslmusi Hagenauer Platz Seite 04

15.15 – 16.30 D’ Salzburger Tanzer Heckentheater Seite 13

17.30 – 18.30 Tanzwerkstatt Wallistrakt Seite 06

18.00 – 22.00 Wirtsstubnmusi Papagenoplatz Seite 15

22.20 – 22.50 Fackeltanz Mozartplatz Seite 15

Zu Ihrer leichteren Orientierung haben wir Ihnen einige thematische Vorschläge
zusammengestellt, die Ihnen als Festspielspaziergang einen gelungenen Kultur-
genuss ermöglichen sollen:
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FÜR CROSS-OVER-SPEZIALISTEN
11.00 – 13.00 Piano Drum republic café Seite 07

17.15 – 18.45 Hofrat Chiemseehof Seite 10

16.00 – 17.00 Kitty Royale Trio Kavernen 1595 Seite 11

19.00 – 20.15 Digitalog MdM Mönchsberg Seite 12

20.00 – 21.00 Piano Drum Orchesterproberaum Seite 07

20.00 – 21.20 Thalias Kompagnons „Die Zauberflöte“ Universitätsaula Seite 08

FÜR WELTMUSIKLIEBHABER
15.00 – 16.00 Danya Bruderhof Seite 13

15.00 – 16.30 Kohelet 3 Chiemseehof Seite 10

15.00 – 18.00 Tsatsiki Connection Priesterhausgasse Seite 13

15.30 – 17.00 !DelaDap Hof Wolf Dietrichsruh Seite 09

17.00 – 18.00 Danya Bruderhof Seite 13

18.00 – 19.45 Sanmera Hof Wolf Dietrichsruh Seite 09

18.00 – 20.00 Etta Scollo Kavernen 1595 Seite 11

19.00 – 21.00 Prince Zeka & Dunia Moja Bruderhof Seite 14

19.00 – 22.00 Serrado Priesterhausgasse Seite 13

FÜR DIE HEITERE SEITE DES LEBENS
14.45 – 21.00 Isabell Münsch & Duo Conespressivo Café Bazar Seite 12

16.30 – 17.00 Thomas Limpinsel Domplatz Seite 05

19.30 – 21.00 Annie Höller, Mario Berger & Band Chiemseehof Seite 10

20.00 – 21.15 Salzburger Straßentheater Toskanahof Seite 10

20.00 – 21.20 Thalias Kompagnons Universitätsaula Seite 08

20.30 – 22.30 Michael Quast Haus für Mozart Seite 08

20.30 – 22.30 Mnozil Brass republic Seite 07

23.00 – 04.00 After Show Party mit BTO Spider republic café Seite 08

FÜR FREUNDE DER CHORMUSIK
17.00 – 18.00 Belcanto Chor Salzburg Museum Seite 11

17.30 – 18.30 Domkonzert Salzburger Dom Seite 06

17.45 – 18.00 Salzburger Festspiele Kinderchor Haus für Mozart Seite 08

19.00 – 19.45 Salzburger Chorknaben & -mädchen Domplatz Seite 05

20.00 – 21.10 Stadtmusik & Bezirkschor Domplatz Seite 05
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Die Realisierung der Großbildprojektion auf dem
Residenzplatz wird unterstützt von

IMPRESSUM

Leitung: Dr. Renate Bienert, www.re-creation.at
Medieninhaber: Salzburger Festspielfonds, Hofstallgasse 1, 5020 Salzburg
Tel: +43-662-80 45-0, Fax: DW -700, www.salzburgfestival.at
Grafik: MEDIA DESIGN: RIZNER.AT
Druck: Laber Druck
Titelbild: Stefanie Schneider aus der Serie sidewinder, 2005
Courtesy Galerie Robert Drees, Hannover

Fotos: Luigi Caputo, Clärchen & Matthias Baus, Helmut Zeilner, Michael Kneffel, Jan Lauwers, Franz Szafinski

Festspielfreunde


